
Buchbesprechungen
Kirchendiszıplın, bevor dıe täglıche Eucharıstiefe1- Das Interesse eılıgen LAıborius ragt el weiıt

ber dıe Bıstümer vVO  —; Paderborn und Le Mans hın-ktuell wurde . « Im etzten Abschnıtt wırd das
gemeInsame FErbe der Klerikerenthaltsamkeıt 1Im AdUuUsSs Um mehr ist dıie vorliegende Publıkation
weıteren Schıicksal der Kırche bıs ZUT Neuerung auf begrüßben, In der erstmals mıt wıissenschaftlıcher
der trullanıschen Synode VO  —; 691 dargestellt. Exaktheıt sämtlıche Quellen ber das en des

St eıd hat ıne Überfülle VO  5 ater1a ZU Be- Heılıgen SOWIEe Z Übertragung selner Relıquien
aufgezählt und ommentıiert werden.leg der Klerikerenthaltsamkeıt zusammengelragen.

uch WE manche Stellen zwıschen Gegnern und DIie Eınleitung ZUr erweıterten Doktorarbeıt be-
Befürwortern des Olıbats umstrıtten se1ın möÖögen: Schre1ı dıe Entwıicklung der Liıboriıus-Hagıio0gra-
DIe des Materı1als In sei1ıner (Gesamtheıt über- phıe VO  —_ ıhren nfängen bıs hıneın Ins Spätmuittel-

Vıele der Argumente der Gegner der heut1i- er (1—-158) €e1 konnte aufgrund umfangre1-
her Archıvstudıien, dıe Tast 180 ıttelalterlıcheSCH Zölıbatsordnung brechen Verheira-

tetie Apostel und Bıschöfe können N1IC mehr Handschriften berücksichtigen, wıissenschaftlıches
dıe heutige Ordnung herangezogen werden. DIies Neuland erschlossen werden. IDem Studienteil O1g

dıe kriıtische Edıtion der bekanntesten Quelle, dıemOögen rediger edenken, dıe mıt besonderem
Nachdruck dıie »Schwıiegermutter« des Petrus her- e1ines Paderborner Anonymus ber das en und
vorheben, ber 0,29811 1gnorleren, ber uch dıe Übertragung der Relıquien des Heılıgen; e1ge-

fügt wırd ıne eutsche Übersetzung —Kırchenvolksbegehrer. ber uch Bıschöfe, denen
In der eutigen Dıskussıon nıcht mehr e1inTa. als nter den bıslang unbekannten Quellen wurde ıne
daß S1E persönlıch den /ölıbat bejahen, ber Je- kurzgefaßte Liboriusvıta für dıie Edıtion Sr

Wl dıe ebenfalls wiedergegeben wırd wennderzeıt V  — der Kırche aufgehoben werden könnte,
mögen sıch uUrc dıe Lektüre dıeses Buches ZUr uch 11UT auf lateinısch Z Aazu 265) Hılfreich
Nachdenklıic  eıt ANTCSCH lassen. waäare darüber hınaus dıe erneute Edıtıon des Eircon-

rad (Dıakon AUSs Le ans zugeschrıebenen Irans-Anton ZiegenaAUS, Augsburg
latıonsberichtes SCWESCHN, der freilıch 1Im Studıen-
eıl ausgıebig dıiskutiert wırd—

De Vry, Volker. Liborius. Brückenbauer Euro- Auf den FEdıtionsteil olg eın umfangreıicher
»Anhang« mıt Beschreibungen VO  — Handschrıiften,

DU, Die muittelalterlichen Vıten UN Translations-
dıe ach verschıedenen Kriterien geordnet werdenherichte. Mıt einem Anhang der Manuscripta Libo-

FLANd, Paderborn: Ferdinand Schöningh [99/, zEs schlıeßt sıch ıne 20seıtige Lıbo-
rius-Bibliographie, dıe uch dıe spatere Verehrung367 S geD., ISBN SED06/200U250 des eılıgen mıt einbezıeht S85 3/4) Ebensowe-
nıg eın Personen-, Sach- und Ortsregıister. /u
erwähnen ist N1C uletzt ıne beachtliche Anzahl

99 / gedachten dıe Kırchen VonNn Paderborn und
VON Bıldern, insbesondere UT exemplarıschenLe Mans (Frankreıich) des 600 Todestages des Wıedergabe VO  — Handschriften. Das respektableLiıborius. DIe Relıquien des Bischofs VO  i Le Werk ist Zeugn1s e1ines gewaltıgen Fleißes In der

Mans wurden X36 ach Paderborn übertragen. Seıt
dieser Zeıt exıstiert zwıschen den beıden Bıstümern uellenforschung und gehö ıIn dıe Bıblıothek e1-

11C5S jeden 1STOrıkers und ITheologen, der sıch für
eıne Freundschaft, dıe be1 der Übergabe der elı- dıe Geschichte un:! dıe Jahrhunderte übergreifendequıien als »L1ebesbund ew1ger Bruderschaft« De-
zeichnet wurde. DIie polıtıschen Spannungen späte- edeutung des 1 ıborius interessI1ert.

Manfred Hauke, LuUu2AanO0
CT Zeıt zwıschen Deutschen und Franzosen ONN-
ten diese Verbindung N1IC zerstoören, dıe ach dem
/weıten Weltkrieg sıch als wırksame Keıimzelle für Beer, Theobald Stockhausen, Alma (Hrsg.)
zahlreiche Städtefreundschaften erwIies SOWIE als Erklärungen Martın Luthers Brief des hl. Pau-
odell für eın chrıistlıches Luropa. Das Laiborifest Ius Un die (Jalater Übersetzt nd hearbeitet Uuım
In Paderborn gehört den eindrucksvollsten Ma- Institut für Lutherforschung der (Gustav-Siewerth-
nıfestatiıonen der katholıschen Volksfrömmigkeıt Akademıie VO:  > Theobald Beer, Weıilheim-Bierbron-
ın Deutschlan: (25 Julı mıt der außeren Felier [996, 375 Sa ISBN JE20R2/5 2006
{olgenden 5onntag, der mıt eıner estwoche VOTI-

bunden st) » Wer Ende Julı dıe Laborı-Feıierlich- Den Galaterkommentar Luthers VO  —_ 531 und
keıten besucht, ıst oft überwältigt, mıt welcher 585 ann 11a als ıne Zusammenfassung se1ıner
Festfreude Kırche un: Paderborn ıIn eıner Theologıe bezeıiıchnen. Er hat dıe Forschung immer
weıtbekannten und einz1ıgartıgen Symbiose das wıeder beschäftigt. Das Werk iıst N1IC uletzt für
Ochies des eılıgen Lıborius begehen« (XUD) Luthers Rechtfertigungslehre VO  —_ Bedeutung.



Buchbesprechungen
el{7z‘ legt eOo!| Beer der uhrende katholı1- veröffentlicht hat er exfi der Weımarer Ausgabe

csche Lutherforscher In Deutschlan: ıne eutsche 1eg se1ıt 911 DZW 1914 In lateinıscher 5Sprache
Übersetzung des Galaterkommentars VO)  —_ 531 VO)  Z VOL.

Er unterscheıde: sıch vielen Stellen VO  = der In seinem Kommentar begıinnt I_ uther se1ıne Hr
Fassung AdUus dem re 1535 der der Herausgeber klärungen mıt der Darstellung des Gegenstandes
RÖörer zahlreiche kErgänzungen hınzugefügt hat Als der des Grundgedankens, dıe aeche! die Pau-

lus behandelt Als zentrale Aussagen Luther,Beıspıel für diese Unterschiede SE]1 [1UT auf dıe VO  _

0Se OTTZ ın se1lner »Reformatıon in Deutschland« dalß SI! dıe re VON der Gerechtigkeit, dem Jau-
zıt1erten Or(te AaUuUs der Fassung VOIN Sa inge- ben, der nade, der Vergebung der Sünden festigen

ıll Aus dıesen orten wırd dıe Aktualıtät deut-wiesen: Wenn der aps ıhm dıe Glaubensgerech-
tıgkeıt zubıillıgen würde., ann WO ıhm N1IC lıch, dıe der Kommentar für dıe gegenwärtige DIS-
11UT dıie Füße küssen, sondern ıhn auftf den Händen kussıon ber dıe Rechtfertigungslehre hat. Luthers
lragen 436) In der Ausgabe VOIN 531 lautet der Abstand VO  —_ der katholischen Rechtfertigungslehre
ext Wenn der aps azu nachgeben wiıll, daß wırd vielen Stellen IC  ar.
seine (Gesetze \NIC rechtfertigen], ann ll ich |DITS Arbeiıt des (Galaterkommentars Luthers VON

ıhm dıe Füße küssen, ber col] mMIr N1IC ange 531 UTrc! eo Beer ist ıne reife Leistung.
aps bleiben In einem Anhang fügt och »Bemerkungen ZUT

Angesichts der theologıschen Bedeutung des rage der Interpretation der Confessio Augustana«
Galaterkommentars hat diıeser In der Forschung 1MM- NINZU.
INeT wıeder entsprechende Beachtung gefunden. DIie 36() Seıten der Übersetzung des (jalater-
Ich erwähne O0Sse ‚OTrtZ, efer Manns, alter Kas- kommentars Urc Beer bıeten Ine Fülle VO  = ZEe11-

DCT und Karın Bornkamm. tralen Aussagen ber Luthers Theologıe. S1ıe Ssınd
efter Manns hat AUS selner TC zusammenfas- eın reicher Schatz für dıe Ansıchten Luthers Man

send dıe Ansıchten Luthers In einem Aufsatz ann SI1e als ıne Summe der lutherischen Theolo-
» F1des aDSOluta es incarnata. Z Rechtferti- g1e bezeichnen, dıe VO  ; Anfang testgehalten
gungslehre Luthers« In der Festschrift für Hubert hat, eın für Luthers Theologıe aufschlußreiches und
Jedın (1965) dargestellt. 965 egte Karın Born- mahbgebendes Werk Es ze1ıgt zugleıch dıe eologı1-
amm 1ne Untersuchung VO  — »Luthers Auslegung cschen Dıfferenzen auf. dıe zwıschen Luther und
des Galaterbriefes VO  = 59 und S31 FEın Ver- den Katholıken estehen Zurück den uellen!
gleich«. In meıliner Arbeiıt »Martın Luther un!' der DIiese Forderung mac der vorliegende Band deut-

ıch Eın Werk. das verdıent, intensS1V studıer!Papst« unster ?>1989) habe ich der ese Kan-
tiısch tellung,dalß och SS dıe MöÖög- werden. Es MacC den Abstand eutlıc. der dıe
IC  el eiıner inıgung zwıschen Luther und dem katholıische Theologıe VO  = Luther trennt
aps bestand SO hat OSE' ‚OrTtZ dıe Ansıcht VCI- (A0) Beer gebührt eın besonderer ank für
WEICN, dalß Luthers dogmatısche Intoleranz auf e1- dıe vorliegende Übersetzung, dıe iıne wichtige Er-
NCn außerordentlıc Kreı1s beschränkt bleibe ganzung seilıner grundlegenden Zusammenfas-
Er vertritt dıe ese Wer immer CTE, daß es SUN& der Theologıe Luthers In seınem Werk »Der
e1l des Menschen VOoON Gott. se1ıner nade, VO fröhliche Wechsel und Streit« darstellt
Glauben Komme., mıt dem WO I_ uther Frieden Remig21us Bäumer
cschlıeßen und se1 uch der aps In Kom

Diese Bemerkungen machen bereıts eutlıc
welches Gewicht dem Galaterkommentar Luthers Düren, Sabine: Die Frau Im Spannungsfeld
zukommt, den Beer Jetz In deutscher Übersetzung on Emanzıpatıon UN Glaube Theorie UN
ach der Ausgabe VOoON bösd veröffentlicht hat S1e Forschung, DD Theologie, 34) Regens-
rag den ı1te »Erklärungen artın Luthers ZU Durg Roderer 19968, 620 S, ISBN 3-86907/3-237/-2,
Me des Paulus dıe (jalater«. 62,00.

DIe Galater- Vorlesung VO  — 531 hat eorg
Rörer uDerheftTer! und Ist In eıner Jenaer Handschrı DIe katholısche Frauenbewegung hob sıch VO  —_
erhalten Beer hat N1IC dıe Fassung des Kommen- der allgemeınen Frauenbewegung nıcht dadurch
[ars VON 5 vorgelegt, weıl be1l der Herausgabe ab, daß S1e. em »den katholische 1ı-Punkt« da-
des Kommentars VON 535 zwıschen den einzelnen zusetzte. 1eImehnhr verfolgte S1E se1lt iıhrem Begınn
Zeılen und den Kändern 1e]1 hinzugefügt wurde 1Im Tre 9053 eigene /ielsetzungen 47) Miıt
und sıch Anderungen 1Im exti fınden, WI1e e1in IC Schwung und Energie vertrat S1€e UG und doch
In dıe Weı1ı1marer Lutherausgabe ze1gt, dıe Rörers uch »alte« christliche Ansätze, und S1e verstand
orıginale aCcCNAsSCNr1 und seıne Edıtion VOIN 535 me1sterha) der Frau helfen, SIE selbst seIN.


